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Von dir Schöpffnngdes menschen. r- '

durch dc Geist Gottes widcraeborrn vn betekrt
worden) vniveise / vngehorsam / jrrige/ die¬
nende den lusten / vnd mancherley wollü.
sten / vnd wandle«» in boßheitvnd neid/
vnd hasteten vnsvnteremander.

Der III. Donstag .
gr . Worvon Wirtdißmalgehandlet r

A. Von dreyendingen ; I . Von dem/
wie der mensch anfangs von Gott erschaff
fenworden, l l . Von dem vrfprnng vnser
fündtllchcn verdcrbnuss . H1. Wie groß
diseverderbmrßseye.

r.
s .Frag. Hat dann Gott den menschen

also bösvnd verkehrterschaffen ?
Ant . Nein : Sondern Gott hat

den menschen gut vnd »räch seinem
ebcnbild erschaffen/dae ist / in wahr-

haffti-



ro Von der Schöpffnngdes menschen .

Hafftiger gercchrigkeit vnd heiligkeitt
Auf daß er Gott feinen Schöpftet .
recht erkcncte/vnd von hertzenliebte/ !
vnd in ewiger seligkeit mit Ihm leb!-
ee/Ihnzuloben vndzupreisen. . !

Erklärung vnd bestätigung . i
Lr .

' Sag mir die SuSidiser Frag !
vnd Antwort . !

A. Gott hat den menschen nicht also!
bös/wie er M von namr geneigt ist/Gort
vnd seinen Nächster» inhassen; sonder gue
von «»'.fang erschaffen.

§r . Leweiß mir dasaußft .Schrifft .
A. Der H . Prophet Moses spncht in

seinem i .büchimi.Cap.v.zi . Gort sahe an
alles/was Er gemachthaere/vnd fihe da/es
war sehr g»re.

§r. Wie hat Gott den menschen g«
erschaffen ?

A. Nach seinem Ebenbild .
Hr. geweift mir das .

A. Der H .Proph .Moscs spricht in sei¬
nem



Voil der Schöpffungdes menschen, r !

t

ncm ,i . buch im i . Cap. vers. r6 . 27. Gott
sprach : Lasset vns menschen machen / ein
bild das vns gleich sey/die da herrschen vber
die fische im meer / vnd vber die vögel vn ,
tcr dem Himmel/vnd vber das viehe/vnd
vber die gam?e erden/vnd vber alles gewür-
mc / das allff erden kreucht . Vnd Gott
schaff den menschen Ihm zum bilde / t»m
bilde Gottes schuffEr jhn. '

§ r . Woriil b«siehet daii Gottes Ebenbild ?
A. In wahrhafftiger gerechttgkeitvnd

Heiligkeit.
Fr. Beweist mir das .

A. Der H . Apostel Paulus spricht in
der Epistel an die Epheser im q-.Cap.v.rg ..
Ziehet den newcn «nenschen an / der nach
Gott geschaffen ist / in rechtschaffener ge-
rcchtigkeitvndHeiligkeit.

§ r. Worju hat Gott den menschenjuseikem
Ebenbild erschaffen!

A. Auf daß er Gott seinen SchFpffer
rechterkennrtt/vnd von Hermen liebte/vnd
in ewiger seligkeit mit Ihm lebte/Ihn jlk
lobenvnd jnprcisen.



rr Vom Fall des menschen .
Fr . Beweiß mir da»

A. Der weiseKönig Salomon sprichtin den Sprüchwöttcren im i6 .C.v>4 . Der
HErr machet alles vmb scin selbst willen
( dasist/vmb jkinerLhrc willen/ju lob beydes
seiner BarmheryigkeitvndGerechtigkeit .

II .
7. Frag . Woher komtdann solche ver,

derbte artdes menschen ?
Am . Auß demfall vnd vngchor-

fam vnscrerersten elrem Adams vnd
Evenim paradeiß : da vnserenacur
also vergifftet worden/daßwir alle in
fünden empfangen vnd geborenwer¬
den.

Erklärung vnd bcstätigung.
Ar - Sag mir die SnM diser Krag v,»d

Antwort .

A. Die verderbteart deß menschen/daß
er ncmlich von namr geneigt ist Gott vnd
^ _ sei.
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